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viert werden können. Der Ratgeber schießt mit Hand-
lungsempfehlungen für die Praxis und einer Beschrei-
bung einzelner erprobter Geräte.

Beratung in psychosozialen Arbeitsfeldern. 
Grundlagen – Prinzipien – Prozess. Von Franz Stimmer 
und Harald Ansen. Kohlhammer Verlag. Stuttgart 2016, 
402 S., EUR 49,– *DZI-E-1594*
Als Unterstützung bei verschiedensten Problemlagen 
zielt die professionelle Beratung darauf ab, durch die 
Vermittlung wichtiger Informationen und Kompetenzen 
die Lebenssituation der Adressatinnen und Adressaten 
zu verbessern. Dieses Lehrbuch vermittelt Basiswissen 
zur Beratung von Einzelpersonen und Gruppen. Thema
tisiert werden zunächst gesellschaftliche Rahmenbedin-
gungen, begriffliche Fragen und Beratungsprinzipien wie 
Ressourcenorientierung, Empowerment und ethisches 
Handeln. Weitere Kapitel erklären einzelne Schritte des 
Beratungsprozesses und einige Methoden der sozialen 
Diagnostik wie unter anderem die Auseinandersetzung 
mit der Biografie, die Verhaltensanalyse, die Krisenana-
lyse und das netzwerkorientierte Verfahren. Beachtung 
finden insbesondere die Methoden der klientenzentrier-
ten, der tiefenpsychologischen und der systemischen 
Beratung. Darüber hinaus enthält der Band Betrachtun-
gen zur Evaluation, zu rechtlichen Aspekten, zur Super-
vision und zum Coaching. Praxisbeispiele, Definitionen 
von Fachtermini, Abbildungen und Kurzzusammenfas-
sungen komplettieren dieses sehr aussagekräftige und 
auf vielen Feldern gut einsetzbare Grundlagenwerk.

Die Zulässigkeit von Unternehmensspenden. 
Aktienrechtliche Grenzen und Handlungsoptionen für 
Vorstand und Aufsichtsrat. Von Jan Eickelberg. Nomos 
Verlag. Baden-Baden 2016, 156 S., EUR 12,90 
*DZI-E-1597*
Angesichts juristischer Unsicherheiten tun sich viele 
Unternehmen schwer mit einer Entscheidung, ob und in 
welchem Umfang sie für gemeinnützige Zwecke spenden 
möchten. Um eine Übersicht über die hier geltenden 
Regelungen zu geben, beschreibt diese überarbeitete 
Fassung einer mit dem Masterthesis-Award ausgezeich-
neten Arbeit die aktuelle Gesetzeslage in Deutschland 
mit Blick auf die aktienrechtliche Zulässigkeit von Unter-
nehmensspenden, die diesbezüglich geltenden Grenzen 
und die Einflüsse der Rechtsprechung. Neben einer Dif-
ferenzierung zwischen dem Shareholder-Ansatz und dem 
Stakeholder-Ansatz erörtert der Autor historische und 
soziologische Argumentationsweisen, Besonderheiten im 
Hinblick auf Parteispenden und die Kriterien der Ange-
messenheit und der Verhältnismäßigkeit einer Spende. 
Die Perspektive erweitert sich durch eine ausführliche 
Darstellung der Rechtssituation in den USA. Auf Grund-
lage der gewonnenen Erkenntnisse werden schließlich 
Handlungsempfehlungen für das Management von 
Aktiengesellschaften entwickelt. Terminologische 
Anmerkungen erleichtern das Verständnis.
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